
Zwischen KI-Feuerwerk, Buzzwords und großen Versprechen gilt mehr denn je: Substanz schlägt Show. 

Substanz schlägt Show – nicht nur an Weihnachten

Zum Jahresende werden wir traditionell mit Rückblicken, Top-10-Trends und KI-Versprechen für 

das nächste Jahr überschüttet. Viel Glitzer, viele Schlagzeilen – und im Büroalltag wartet 

trotzdem noch der ganz normale „Papier- und E-Mail-Berg“. 

Deshalb heute kein weiteres KI-Spektakel, sondern ein kurzer Blick auf das, was aus meiner 

Sicht wirklich zählt: Substanz vor Show. 

Was 2025 gezeigt hat

In vielen Gesprächen mit Unternehmen hat sich für mich bestätigt:

• KI wird getestet – aber oft ohne klaren Zweck („Wir probieren das mal aus“). 

• Der größte Schmerz liegt selten bei „noch mehr Ideen“, sondern beim nervigen 

Bürokram. 

• Mitarbeitende wollen keine nächste „Wunder-App“, sondern verständliche Regeln und 

Entlastung. 

Kurz gesagt: Show hatten wir genug. Substanz beginnt dort, wo KI im Alltag wirklich hilft – und 

nicht nur auf Folien glänzt. 

Was „Substanz“ für KI heißt

Substanz heißt für mich beim KI-Einsatz:

• Klarer Zweck: Wofür genau setzen wir KI ein? (z. B. Posteingang sortieren, Protokolle 

kürzen, Routineaufgaben automatisieren) 

• Messbare Entlastung: Spart das Zeit, reduziert Fehler, schafft Luft für Wichtiges? 

• Saubere Leitplanken: Datenschutz, Verantwortung und Werte im Blick – statt „irgendwie 

wird das schon passen“. 

• Menschen im Mittelpunkt: KI unterstützt, Entscheidungen treffen weiterhin Menschen. 

Ein kleiner Ausblick auf 2026

2026 wird kein neues Feuerwerk erfinden müssen. Es reicht, wenn Unternehmen konsequent 

das tun, was sie sich 2024/25 oft vorgenommen haben: 

• 1–2 Bereiche definieren, in denen KI konkret entlasten soll, 



• die wichtigsten Prozesse klar strukturieren, bevor sie automatisiert werden, 

• und eine einfache „KI-Hausordnung“ für alle im Unternehmen vereinbaren. 

Das ist nicht spektakulär – aber nachhaltig. Und genau darum geht es, wenn Substanz die 

Show schlägt. 

Mit Substanz in das KI-Jahr 2026 starten

Wenn Sie 2026 nutzen möchten, um aus KI-Hype greifbare Entlastung im Alltag zu 

machen, begleite ich Sie gern – pragmatisch, wertebasiert und ohne Fachchinesisch. 

Ob kleiner KI-Quick-Check oder ein fokussierter Blick auf „nervigen Bürokram“: Wir 

finden die Stellen, an denen KI wirklich für Sie arbeitet. 

Gespräch für 2026 anfragen 

Danke – und meine Wünsche für Sie

Zum Schluss noch etwas ganz Untechnisches: 

• Danke, dass Sie sich mit dem Thema KI beschäftigen – bewusst und mit Blick auf 

Verantwortung. 

• Danke für Ihr Vertrauen in meine Arbeit und dafür, dass Sie sich auf neue Wege 

einlassen. 

Ich wünsche Ihnen ruhige und erholsame Feiertage, Zeit mit den Menschen, die Ihnen wichtig 

sind, und einen guten Start in ein gesundes, neugieriges und zuversichtliches Jahr 2026. 

Herzliche Grüße
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Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie Interesse am praktischen Einsatz von KI in Unternehmen signalisiert haben. 

Abmelden: Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, antworten Sie bitte einfach auf diese E-Mail mit dem 

Betreff „Abmelden“. 
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